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Christa Kirschbaum

Orgelmusik zum Gedenken  
der Reichspogromnacht 

Viele Gemeinden gedenken in ihren Gottesdiensten am zweiten 
Novemberwochenende der Zerstörung der Synagogen in der Nacht 
vom 8. auf den 9. November 1938, veranstalten Gedenkfeiern oder 
thematische Konzerte.

Welche Orgelmusik eignet sich dafür? Oft erlebe ich, dass die 
Orgelwerke in den Molltonarten von Johann Sebastian Bach oder 
seine großen Choralbearbeitungen zum Kyrie oder zu Luthers 
Psalmlied „Aus tiefer Not“ gespielt werden.

An zweiter Stelle steht die Orgelmusik von Felix Mendelssohn, 
christlich getauftem Sohn aus einer jüdischen Familie. Seine Mu­
sik durfte während der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft 
wegen seiner Herkunft nicht aufgeführt werden. Die musikwissen­
schaftliche Lesart der Nazizeit, Mendelssohns Kompositionen sei­
en zu „jüdisch-seicht“, es fehle ihnen an „deutscher Tiefe des Aus­
drucks“, ist auch nach 1945 unreflektiert weitergegeben worden. Erst 
seit den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts, als sich endlich auch die 
christliche Kirchenmusik in Deutschland mit ihrer Verstrickung in 
die Musikgeschichte des „Dritten Reiches“ befasste, erklingen seine 
Kompositionen wieder in den Kirchen. 

In der Nacht zum 9. November 1938 verbrannten in den Synagogen 
über 200 Orgeln. 

Zum Gedenken kann Musik gespielt werden, die für den synago­
galen Gebrauch entstanden ist. 

Hier ist zuerst die Musik von Louis Lewandowski (1821–1894) zu 
nennen. Nach Salomon Sulzer war er der bedeutendste Komponist 
synagogaler Musik im 19. Jahrhundert. Er arbeitete als Chordirigent 
in Berlin und engagierte sich für den 1861 beschlossenen Orgelbau 
der Neuen Synagoge in der Oranienburger Straße. Dorthin wurde 
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er 1866 als Chordirigent berufen. Für den neuen Wirkungsort ent­
standen zahlreiche Kompositionen.

Seit einigen Jahren sind seine Orgelwerke wieder erhältlich. Da 
viele kleinere Synagogen statt einer Orgel ein Harmonium verwen­
deten, sind seine kurzen Orgelwerke manualiter ausführbar:

■■ Louis Lewandowski, Synagogen-Melodien, op. 47,  
Laurentius-Musikverlag Frankfurt-Höchst (LMV 152)

■■ Louis Lewandowski, Augenblicke der Weihe, op. 44,  
Laurentius-Musikverlag Frankfurt-Höchst (LMV 154)

Weitere Komponisten sind der Kantor der großen Breslauer Syna­
goge Moritz Deutsch (1818–1892):

■■ Moritz Deutsch, Zwölf Präludien für Orgel oder Pianoforte,  
Laurentius-Musikverlag Frankfurt-Höchst (LMV 069) oder  
Merseburger Verlag Kassel (EM 1865), Notation mit Pedal

und der Prager Organist und Pianist Josef Löw (1834–1888): 
■■ Josef Löw, 10 Improvisationen, op. 541,  

Merseburger Verlag Kassel (EM 1866)
■■ Josef Löw, Drei Tonstücke, op. 297, Träumerei, op. 255,  

Merseburger Verlag Kassel (EM 1865).

Die hundertjährige Tradition synagogaler Orgelmusik wurde im 
„Tausendjährigen Reich“ systematisch zerstört. 

Manchen jüdischen Musikerinnen und Musikern gelang die 
Flucht ins Exil. 

Der Reger-Schüler Jaromir Weinberger (1896–1967) errang sei­
nen ersten kompositorischen Erfolg mit der Oper „Schwanda, der 
Dudelsackpfeifer“, die 1927 in Prag uraufgeführt wurde. 1939 floh 
er in die USA. In New York komponierte er sein erstes Orgelwerk 
„Bible Poems“, sechs Szenen aus dem Neuen Testament, vermutlich 
ein Auftragswerk:

■■ Jaromir Weinberger, Bible Poems, H. W. Gray/CPP/Belwin,  
Miami USA, 1939/1967
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Der US-amerikanische Komponist Schweizer Herkunft Ernest 
Bloch (1880–1959) komponierte 1948 kurze Stücke für Orgel, die 
von liturgischer jüdischer und Volksmusik inspiriert sind:

■■ Ernest Bloch, Six Preludes for Organ, 
G. Schirmer New York 1950
Der gebürtige Leipziger Herman Berlinski (1910–2001) studier­

te zunächst am Konservatorium seiner Heimatstadt, nach seiner  
Emigration 1933 in Paris. 1941 emigrierte er in die USA. Nach dem 
Erhalt der amerikanischen Staatsbürgerschaft war Berlinski in New 
York und Washington D. C. tätig:

■■ Herman Berlinski, The Burning Bush, Strube Verlag München 
	 (VS 3053)

Auf der Website des Zentrums Verkündigung ist eine Literaturliste 
mit synagogaler Musik für Chor und Orgel zu finden:

www.zentrum-verkuendigung.de/fileadmin/content/Veroeffent­
lichungen/Kimuna/Kimuna_1-2012_in_Auszuegen.pdf

Von den sogenannten Rassegesetzen des NS-Staates war auch Ar-
nold Mendelssohn (1855–1933) betroffen. Er war Großneffe von Fe­
lix Mendelssohn und hatte als erster Hessischer Musikmeister die 
kirchenmusikalische Aus- und Fortbildung der Lehrer-Organisten, 
nach 1918 der nebenberuflichen Kirchenmusiker zu verantworten. 
Als hochgeachteter Musiker und Musikpädagoge, geehrt mit zahl­
reichen Ehrendoktorwürden und Auszeichnungen, lebte und arbei­
tete er in Darmstadt. Er starb wenige Wochen nach der Machter­
greifung. Da er als „jüdisch“ im Sinne der Rassegesetze galt, wurde 
seine Musik nach kurzer Zeit nicht mehr gespielt; eine Darmstädter 
Zeitzeugin berichtete, wie seine Noten 1938 in einer Musikalien­
handlung als Einwickelpapier benutzt wurden.

■■ Arnold Mendelssohn, 6 Choralvorspiele für Orgel op. 104 
	 (1929), Edition Peters Leipzig (EP3945a, M-014-10964-6) 

 




